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Kreisliga Herren Ost

TTV Stirpe-Oelingen II : TSV Riemsloh IV 
Montag, 17.10.2022, 20:00 Uhr

Spieltag 5 für den TTV Stirpe-Oelingen II: TTV Stirpe-
Oelingen II und TSV Riemsloh IV trennen sich unentschieden

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Kreisliga Herren Ost entführten die Gäste des TSV
Riemsloh IV in ihrem 3. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Spiel beim TTV Stirpe-Oelingen
II. Der Gastgeber profitierte dabei von einem starken mittleren Paarkreuz, welches seine vier Einzel
gewann. Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Vogt / Bockrath.
Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom TTV Stirpe-
Oelingen II um die Nummer 1 Alexander Kimmel nun 6 Pluspunkte in der Tabelle.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Kimmel /
Zilke gegen Grüter / Stümpeley. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Vogt / Bockrath wurden
anschließend Tschersich / Asenheimer unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bei ihrer 1:3-
Niederlage gegen Lohkemper / Ziebart konnten Kalkbrenner / Pösse anschließend den Zähler für die
Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Alexander Kimmel holte derweil mit einem 11:
9, 8:11, 11:8, 11:7 gegen Carsten Vogt einen Punkt für sein Team. In toller Verfassung präsentierte
sich Mathias Tschersich im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der
Punkt ging durch ein 1:3 an Lennart Grüter. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an den Tisch. Beim 3:0-Erfolg gelang es Jimmy Asenheimer den Gastspieler
Robin Stümpeley in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Elias Zilke gewann danach sein Spiel gegen Christian Bockrath sicher und anhand der TTR-Werte
überraschend, in drei Sätzen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand
es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Lothar Kalkbrenner
gegen Peter Ziebart, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer
umkämpften Partie ausgehen konnte. Da war final wirklich nichts zu holen. Tobias Pösse hatte im
Anschluss gegen Andreas Lohkemper beim 6:11, 5:11, 8:11 kaum eine Chance. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. 3:2 hieß es dagegen am Ende des nächsten,
vor der Partie als in etwa ausgewogen eingeschätzten Spiels, als Alexander Kimmel und Lennart
Grüter die Schläger kreuzten. Die siegbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen Mathias
Tschersich bei seiner 0:3-Niederlage gegen Carsten Vogt ab dem ersten Ballwechsel. Da war final
wirklich nichts zu holen. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-
Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Jimmy Asenheimer
gewann gegen Christian Bockrath mit 3:2. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Punkten Vorsprung. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Einen
sicheren Punkt für sein Team holte im Anschluss Elias Zilke bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen
Robin Stümpeley. Das war ein souveräner Sieg. Nichts auszurichten hatte indessen Lothar
Kalkbrenner beim 6:11, 1:11, 8:11 gegen Andreas Lohkemper, obwohl die beiden auf dem Papier
anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark einzustufen gewesen waren. Das musste man neidlos
anerkennen. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Tobias Pösse und Peter Ziebart, die Tobias
Pösse letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Kimmel / Zilke verloren ihre
Partie gegen Vogt / Bockrath unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 7:11, 10:12, 9:11. Somit
trennte man sich unentschieden.
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Durch dieses Unentschieden hat der TTV Stirpe-Oelingen II in der Saison nun 2 Saison-Siege, eine
Niederlage bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 22.10.2022
gegen die Spvg. Eicken an. Für den TSV Riemsloh IV steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TTC Hitzhausen am 25.10.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 3:3 geht.

 Statistik:
 TTV Stirpe-Oelingen II

Doppel: Kimmel / Zilke 1:1, Tschersich / Asenheimer 0:1, Kalkbrenner / Pösse 0:1 
Einzel: A. Kimmel 2:0, M. Tschersich 0:2, J. Asenheimer 2:0, E. Zilke 2:0, L. Kalkbrenner 0:2, T.
Pösse 1:1 

 TSV Riemsloh IV
Doppel: Vogt / Bockrath 2:0, Grüter / Stümpeley 0:1, Lohkemper / Ziebart 1:0 
Einzel: L. Grüter 1:1, C. Vogt 1:1, C. Bockrath 0:2, R. Stümpeley 0:2, A. Lohkemper 2:0, P. Ziebart 1:
1


